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Ich, der Ich durch die heilige Kraft unseres heiligen Vaters Ur geboren worden bin, Ich, Jesus Christus, der in euch ist, der sich in euch eingeboren hat, sende euch immer wieder diese heilige Liebe, diese Liebe des Friedens. Die Liebe ist ein Gebot unseres urheiligen Vaters für euch. Der heilige Vater Ur gibt euch die Liebe-Kraft, auf dass ihr schöpfen könnt. So schöpft auf dieser Erde, dass sich diese Liebe ausbreitet und jeder, der hier lebt, dieses Gefühl verspürt und dieses Gefühl weitergibt, damit die Liebe, die höchste Kraft unseres urheiligen Vaters, die sich in euch verbreiten möchte, euch immer wieder anregt, dass auf dieser Erde die Liebe die Oberhand gewinnt. So strahlt die Liebe hinein.

Ihr habt euch Gedanken gemacht um diese Sonnenfinsternis. So sage Ich euch: Die Liebe-Kraft ist in den Gestirnen enthalten. So lasst euch von der Liebe berühren, denn alles ist Urschöpfung, Schöpfung im Universum. So schaut euch diese Schöpfung an. Die Zeit ist reif, um dieses Geschehen zu verstehen, denn euch wird der Weitblick gegeben, der Weitblick ins Universum, von der er herstammt. Ihr seid Geist. Ihr seid Strahlung, Strahlung in diesem Universum. Ein Steinchen, das nicht verloren gehen darf.

So strahlt, strahlt diese Liebe hinaus, auf dass es zurückkommt, denn alle Gestirne, die ihr seht, lenken diese Liebe weiter, denn es ist alles Geist, was ihr seht. Stellt euch vor dieses geistige Universum, wo alles lebt, wo alles Strahlung ist, wo die Frequenzen stimmen müssen, um das alles sich dreht und in Ordnung ist. Denn Ordnung muss in den Universen sein, auf dass das Geistige sich ausbreiten kann. Seht die Strahlung, diese innere Gier, und ihr werdet die Bedeutung des Geistes erfassen.

So erfasst die Zeichen der Zeit, die immer wieder vermehrt jetzt auftreten werden. Denn der Geist ist reif, um euch zu zeigen, was alles geschieht. Ihr könnt aufnehmen. Ihr seid geistig so fortgeschritten, dass es auf dieser Erde immer wieder zu neuen Atomen kommen wird, um euch geistige Kraft zu geben und die Frequenzen zu euch erneuert worden sind. Die Frequenz hat sich geändert, auf dass diese Erde im neuen Licht dieses Zeitalters erleuchtet wird.

So lasst euer Liebe-Licht strahlen! Ihr habt schon so viel gelernt, auf dass ihr das gemeinsam schaffen könnt. Ich stehe an eurer Seite. Ich führe euch. Ich leite euch. Ihr braucht nur in euch zu gehen. Jeder einzelne von euch kriegt die Information von Mir, von eurem urheiligen Vater, und Ich, euer Christus, stehe euch bei. Denn die Informationen, die ihr braucht, sind in euch verankert und unser urheiliger Vater gibt euch immer wieder diese Impulse, auf dass ihr aufwacht.

So nehmt diese Impulse an und denkt nicht soviel an dieses weltliche Geschehen. Denn überall ist der Aufbruch im Geiste und ihr verspürt diesen Aufbruch und euch geschieht nichts. Ängstigt euch nicht. Lasst euch nicht diese Angst einreden, denn eure Geschwister im All, eure Sternenbrüder, sind an eurer Seite, die euch diese positive Kraft auch zusenden. So wie ihr die positive Kraft aussendet, so bekommt ihr sie von euren Sternengeschwistern zurück, denn Ich wache über euch. Habt ihr vergessen, dass Ich euer Beschützer bin?

Ich, euer Christus, bin immer bei euch, bin in eurer Mitte und so ängstigt euch nicht. Der Vater richtet alles zu eurem Wohlgefallen, denn die Strahlung ist Geist. Geistige Elemente umschwirren euch. Geist ist in euch. Euer Körper ist schon durchgeistigt. So habt keine Angst, wenn dieser Körper sich eines Tages auflöst und ihr ihn mitnehmt ins Reich unseres ewigen Vaters. Denn diese Strahlung, die diese Erde hat, wird eines Tages wieder geistige Energie. Diese Zeit des Lernens ist noch nicht abgeschlossen, so wie viele denken. Der Vater lässt keines Seiner Kinder zurück, denn dieser Planet ist erschaffen worden, auf dass die Kinder lernen. Lernen aus all diesen Katastrophen, denn Seine Kinder sind nicht immer gut mit diesem Planeten umgesprungen.

Aber der Vater, der hat ja noch die Barmherzigkeit und die Geduld. So wird Er, wenn die Zeit reif ist, die Barmherzigkeit verstärkt auf diesen Planeten lenken, die jetzt schon gegeben ist. Aber die Geduld ist auch noch gefragt. So seid geduldig im Herzen. Vertraut, denn die Barmherzigkeit ist langmütig. Die Barmherzigkeit und die Liebe und die Geduld zusammen sind die Kindeseigenschaften dieser Erde. Und ihr, Meine geliebten Geschwister, seid geduldig im Gebet, barmherzig zu euren Geschwistern und liebt sie, ganz gleich welchen Geschlechts, ganz gleich auf welchem Erdteil sie leben. Ob schwarz, ob rot, ob braun, ob weiß, alle sind Kinder dieser Erde, alle sind Kinder unseres urheiligen Vaters und alle, jede einzelne Seele muss heimfinden.

So gebt die Liebe weiter. Strahlt sie hinein. Empfindet sie, diese Liebe aus eurem Herzen, und liebt. Liebt den Strahl, den ihr aussendet, und so wird alles gut. Das Bewusstsein verändert sich. Die Menschen nehmen auf die Liebe-Kraft. Und ihr, Meine geliebten Geschwister, die ihr ausgegangen seid auf diese Erde, verteilt um diesen ganzen Erdball die Lichtpunkte - die strahlen, die strahlen um die Wette mit dem Licht von den Planeten.

So, Meine geliebten Geschwister, lasst euch ganz fallen in Meine urheilige Kraft, die Ich vom Vater habe und sagt: „Gott wird es wohl richten.“ So segne Ich euch im Namen unseres urheiligen Vaters.


Amen
[Ed]

Gesegnet seid ihr, Meine geliebten Kinder. Ich nehme euch an Mein Vaterherz und kläre euch auf über das, was euch ängstigt, was Befürchtungen in euch auslöst, was euch aber zu geistigem Wachstum führen soll. Alles was ihr um euch herum beobachtet, was ihr wahrnehmen könnt mit euren Augen und Ohren, aber auch mit dem geistigen Auge, mit den Empfindungen über die Seelenorgane, all dieses kann euch Lehrbeispiel sein und ihr könnt euch einfinden und hinspüren an das, was eure Geschwister bewegt.

Ihr, Meine Geliebten, seid aufgefordert, eine Gegenkraft zu entwickeln, die aus Meinem Geiste kommt, die mit Meinen Mitteln der Liebe all das in die Bahnen lenkt, wohin es aus Meinem großen Plan gelangen soll. Dabei ist es gleichgültig, was um euch herum im einzelnen geschieht. Seien es kleine Dinge in einer Familie, in euren Beziehungen oder etwas Kosmisches, was eure Erde vielleicht aus dem Weltraum erreichen mag.

All dem begegnet mit Geduld und Liebe, mit eurer Aufopferungsbereitschaft, die ihr versprochen habt, und dann wandelt um in Meinem Auftrag all das was heranstürmt, besänftigt und lenkt es in die Bahnen der Liebe, des Ausgleichs, des Verständnisses und des geistigen Wachstums. Alles um euch, was auch immer geschieht, ist euch Prüfung, ist für euch Herausforderung im positiven Sinn und lässt euch erstarken und mehr und mehr vertraut werden mit den geistigen Prinzipien, die hinter allem stehen.

Wenn ihr einmal aus eurem inneren Gleichgewicht gelangt oder wenn ein Ereignis euch sehr tief erschüttert, dann besinnt euch auf das, was in euch angelegt ist, was Ich euch als euer geistiges Erbe mitgegeben habe, damit ihr bestehen könnt und zurückführen könnt all die anderen, die hilfesuchend sich nach jemandem umsehen, der Erklärungen liefern kann, der Auswege aufzeigen kann aus den Geschehnissen, welche sie bedrängen. Ihr steht in Meinem Auftrag und ihr habt euch freiwillig, kraft des Willens, den Ich euch verliehen habe, dazu entschlossen, Mir zu dienen, ganz gleich in welchen Situationen, ganz gleich an welchem Ort.

So rufe Ich in euch die Rückerinnerung an dieses Versprechen wach, an euren Abschied aus den lichten Welten, an euer Eingeboren-werden in dieses materielle Sein, wo ihr durch die Tore des Vergessens gegangen seid und erst nach und nach auf einem manchmal schwierigen Lernpfad euch vieles wieder in Erinnerung gerufen habt, ja euch errungen habt gegen innere Widerstände oder äußere Hemmnisse, damit ihr eurem eigentlichen Ziel wieder nahe kommt.

Nun ist es soweit, ihr Geliebten, dass ihr einlösen müsst, was ihr dereinst euch vorgenommen habt. Steht zu all dem und hebt es in euer Bewusstsein, was bisher verschlossen war, was in tieferen Schichten eures Bewusstseins verborgen lag und nun, angeregt durch geistige Einstrahlung, die Ich auf den Weg gebracht habe, angerührt wird und aufbricht, damit eurer Ebene Licht und Liebe widerfährt. Dies nicht allein von oben durch Meine Kraft, sondern umgelenkt, transformiert in eure Ebene, durch alle Meine Helfer, durch alle die Lichtträger, die Ich nun aufrufe, Licht zu sein in dieser Welt.

Grämt euch nicht über das, was hinter euch liegt. Schaut nicht auf all die Täler, auf die Schrecknisse, die ihr schon erlebt habt, auch nicht auf die Fehler oder die Sünden, wie ihr sie nennt, entgegen dem Liebe-Gebot, sondern betrachtet euch im Verein mit vielen anderen in der Gegenwart des Hier und Jetzt und nehmt an den Ruf, der an euch alle ergeht.

Ja, die Zeiten sind ernst, wie ihr es manchmal formuliert. Doch aus geistiger Sicht wird ein neuer Weg aufgezeigt, ja Ich möchte sagen, ein ganzer Wachstumspfad neu eröffnet für eine ganze Ebene des Seins. Dieses ist geprägt von solch großen Ausmaßen, die ihr als übermenschlich, ja fast übernatürlich bezeichnen würdet, die jedoch aus dem Geiste heraus durchaus erklärbar und einsichtig zu machen sind. Hin und wieder muss ein Stoß erfolgen, ein Anschub der besonderen Art, damit ein Sprung der Entwicklung möglich wird, damit ein Sturm eine Ebene erfasst und mit Schwung über alle Bedenken und Hemmnisse hinwegnimmt und aufzuschwingen vermag in ein lichteres Sein.

So viele Tränen, so viele Schmerzen, soviel Leid ist schon geschehen auf diesem Lernplaneten, auf dem ihr derzeit seid, so dass viele von euch sich ein Ende des Jammers herbeisehnen, Mich als euren Vater angehen, ja anflehen, dem ein Ende zu setzen und alles was ist, ins Licht zu bringen. Dies bin Ich gerne bereit zu tun. Ich erwarte aber eure Mitarbeit, denn auch ihr tragt schöpferische Kräfte in euch, geistiger Art, die sich nun mehr und mehr entfalten sollen, wo ihr üben müsst damit umzugehen und dann erstaunt sein werdet, was ihr alles in Bewegung setzen und in Bewegung halten könnt.

Es ist die Geistkraft der Liebe, die Zauberkraft, wie Ich sie einmal beschrieben habe, die ja bekanntlich Berge versetzen kann, wenn sie im Glauben gründet, wenn sie ausgerichtet ist auf das Höherschreiten auf das Vorantragen einer Evolutionslinie, auf das Aufgehen in der Liebe. Meine Liebe-Kraft ist so unendlich groß, dass sie alles das unterstützen kann, was ihr in der dienenden Hingabe, im liebenden Tun voranbringen möchtet. Sei es zunächst im kleinen Bereich und später, wenn ihr mehr geübt seid, in anderen Dimensionen.

So rufe Ich euch abermals in die Gefolgschaft Meiner Liebe, in die Gefolgschaft von Jesus Christus, der euch den Weg vorangegangen ist und der euch leuchtendes Beispiel sein kann. Lasst Meine Liebe-Kraft in eurem Herzen erglühen und ausstrahlen auf alle eure Tätigkeiten, auf all euer Denken und Sein und spürt euch dann hingezogen an den Ort, wo ihr wirken sollt, ja wo ihr wirken dürft unter Meiner segnenden Hand und in Verbindung mit allen Meinen Engel und ihr in Empfang nehmen dürft all die Unterstützung, die Ich für euch vorgesehen habe.

So gehet hin, ihr Meine Lieben, seid standfest und mutig. Dafür statte Ich euch aus mit Meiner Geistkraft, mit der Liebe-Kraft und mit allem, was ihr für euren Auftrag benötigt. Glaubt und vertraut auf die inneren Kräfte, die ihr oftmals schon sanft oder auch schon stärker verspürt habt. Lasst sie noch mehr zu. Öffnet euch noch mehr dem geistigen Einstrom, der für euch alle vorgesehen ist, und dann schreitet voran auf eurem persönlichen Christus-Weg, so wie ihr meint, Mir und allen anderen Geschwistern am besten dienen zu können.

Über euch und eurem Tun liegt Mein Segen. Ihr seid eingehüllt in Meinen Liebe-Mantel und Meine Barmherzigkeit begleitet euch. Alles wird sich dann so richten, wie es gut ist aus Meiner Sicht. Deshalb bitte Ich, urteilt nicht zu früh. Erst am Ende des Weges, wenn ihr zurückschaut, werdet ihr alles in Gänze erfassen können, wie euch manches, was euch im ersten Augenblick als niederdrückend erschien, später zu noch höherem geistigen Schaffen geführt hat.

So seid nicht traurig über Rückschläge oder über Fehler, die ihr macht, oder auch Missgeschicke, die euch passieren, sondern nehmt den Faden wieder auf, den ihr vorher begonnen habt zu spinnen und wickelt ihn auf – jetzt geistig gesprochen – entlang des Pfades, den ihr geführt werdet. Großer Lohn steht am Ende des Weges. Es ist die Entzückung und die Freude, Mir und allem Sein gedient zu haben. Dies ist es, was eure Seele in höchstem Sinne ersehnt: Sich einschwingen auf den ewigen Einklang, der von Mir kommt.

Ich segne euch für euer Tun und danke euch für eure Bereitschaft, euch erneut einzusetzen für die Liebe, für das Erbarmen, für die Hingabe an eure Nächsten und an alles Sein. Ich warte auf euch voller Sehnsucht und komme euch entgegen, wo Ich es nur kann und wo ihr es zulasst. Durch alles wirke Ich und stütze euch, wo es nur geht. Ihr seid Meine geliebten Kinder.


Amen
[Lo]

Gott zum Gruß, liebe Geschwister! Ich bin Pura, die Barmherzigkeit. Ich bin geschickt vom Vater Ur, um meinen Mantel der Barmherzigkeit verstärkt auf diese Erde zu bringen. Denn die Barmherzigkeit steht bereit, an der Seite der Liebe unseres Herrn Jesus Christus. Und ich gehe mit Ihm über alle diese Ebenen, auf dass ihr geschützt seid im Namen des Vaters.

Diese Menschheit braucht verstärkt die barmherzige Liebe. So macht euch keine Gedanken, wir sind immer bereit einzugreifen, auf dass die Seele keinen Schaden nimmt. Denn wie ihr heute gehört habt, ist alles Strahlung. Und unser urheiliger Vater hält Seine Hand über all Seine Geschöpfe, auf dass diese Strahlung vermehrt in eure Herzen fließt und ihr sie verstärkt zurückgeben könnt an all eure Geschwister, die um euch sind.

Und so bitte ich: Verstärkt eure Liebe-Kraft, die aus euren Herzen kommt. Denn diese gesprochenen Worte alleine genügen nicht, sondern ihr sollt dieses Strahlungsfeld auf dieser Erde aufrichten, damit sie sich alle verbinden mit der Liebe-Kraft unseres urheiligen Vaters, gepaart mit der Barmherzigkeit und mit der Geduld. So seid geduldig, wenn ihr nicht sofort diese Liebe verstärkt spürt. Denn wie ihr wisst, ist diese Strahlung sehr stark und ihr müsst bewusst mit dieser Strahlung umgehen.

So lasst es zuerst in euren Herzen verstärkt pulsieren und dann sendet diese Kraft hinaus und ihr werdet verspüren, wie es auch euch erleichtert. Denn ihr habt gegeben und eure Geschwister haben empfangen. So werdet ihr verstärkt durch dieses Liebe-Gefühl, diese Barmherzigkeit, die auch mit zur Liebe gehört, und auch die Geduld. Wie oft meint ihr, es tut sich in euch nichts, aber es ist die Geduld, die ja nichts kaputt machen möchte in eurem Inneren, die bewusst euch etwas in der niedrigen Frequenz hält, auf dass ihr standhaltet dieser Liebe, die euch gegeben wird. Denn der Vater muss genau dosieren, was jeder einzelne verträgt, auf dass er nicht Schaden nimmt und wir, Seine Gehilfen. So wie ihr die Helfer fürs Universum seid, sind auch wir Gehilfen des Vaters.

So nehmt uns an als Geschwister, als Geschwister der Liebe und der Barmherzigkeit und der Geduld. Denn wir sind eins mit euch. Der Vater wünscht die Einheit, wünscht die Erleuchtung jedes einzelnen Seiner Geschöpfe. So lasst euch einhüllen in die Liebe des Vaters und verstärkt euren Drang, diese Liebe auszusenden. Und der Vater kann die Liebe noch verstärken, auf dass ihr noch mehr Liebe sendet.

So seid barmherzig in eurem Tun. Strahlt überall hin, auch in diese Bereiche, die ihr als dunkle Bereiche erkennt. Da strahlt verstärkt hinein. Stellt euch das vor: Ihr habt die Kraft, diese Liebe, diese Barmherzigkeit und die Geduld in diese Bereiche zu tragen, denn ihr seid geschützt wie alle anderen, die es zulassen. Denn alle, die wir immer wieder berühren, müssen auch zu uns kommen und sagen: „Ja, ich wünsche, dass ich berührt werde.“ Und so wird dann dieses Bewusstsein angehoben und viele werden sehen, was da geschieht. Sehenden Auges werden sie dann über diese Erde gehen und den urheiligen Vater loben und preisen.

So möchte ich heute aus der Barmherzigkeit euch segnen. Der Vater wird Seinen Segensmantel über euch ausbreiten und segnet jedes einzelne Seiner Geschöpfe. Und ich freue Mich, dass ich an eurer Seite mit Jesus Christus wandern darf und euch immer wieder Stütze sein kann. So seid gegrüßt, meine geliebten Geschwister.


Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin die Eigenschaft der Geduld in einem jeden von euch. Eine göttliche Gabe, die bei euch derzeit nicht sehr hoch im Kurs steht, allgemein gesehen, die euch aber mitgegeben wurde aus höchsten Ebenen, damit ihr eine Durststrecke überstehen könnt, auch einmal mit Langmut auf etwas warten könnt, ohne daran zu verzweifeln.

Vieles von dem, was euch umgibt, geschieht in Eile, in Hektik, ja in einer Art, wo die Zeit zerrinnt, einem zwischen den Fingern hindurchläuft und doch nicht festzuhalten ist. Dieses Gefühl hat sich in mancher Seele schon fest verankert und überformt vieles, was in den tieferen Schichten vorborgen ist. Wenn ihr euch in Meditation zurückzieht, wenn ihr in euch hinein horcht, euch wirklich täglich oder zu bestimmten Zeiten, die ihr festgelegt habt, euch zurückzieht, euch ausklinkt aus dem turbulenten Leben, das euch umgibt, dann könnt ihr im Absinken in tiefere Seelenbereiche vieles von dem erahnen und erwecken, was euch mitgegeben wurde.

Manches erschließt sich erst bei ruhiger und tiefer Anschauung, ja in Versenkung und Kontemplation. Vieles, zu dem man sich nicht genügend Zeit nimmt, bleibt nur im Oberflächlichen und gründet nicht tief. Da, wo ihr euch die „Zeit nehmt“, wie ihr sagt, könnt ihr die tieferen Bedeutungen, das Göttliche, Eingeschlossene in den tieferen Schichten erfahren. Ja, ihr unterscheidet sehr wohl zwischen dem Außen, was euch umgibt, das sich zu beschleunigen scheint, das hinterherhechelt hinter irgendwelchen Glücksmomenten oder Erlebnisspitzen und zwischen dem, was in euch ruht, was euch gegeben ist, damit ihr euch besinnt, damit ihr Kraft schöpft, damit ihr all das erschließt, was euch aus geistiger Quelle zuströmt und was in euch wachsen und gedeihen muss.

Seht, wachsen und gedeihen in eurer Ebene braucht Zeit, braucht Geduld, braucht Beharrlichkeit. Niemand kann einen Turbo-Apfel ernten oder andere Früchte zum schnelleren Reifen bringen, als es der Vater vorgesehen hat. Wenn die Zeit der Reifung mit künstlichen Mitteln verkürzt wird, dann geht das zu Lasten des Geschmacks, der Inhaltsstoffe, auch des geistigen Reichtums, der in einer Frucht versammelt ist.

Auch euer Wachstum, ihr lieben Geschwister, braucht seine Zeit. Denkt nur daran, dass es kein Lebewesen auf Erden gibt, bei dem die Jugendzeit länger ist und die nötigen Einflüsse aus Erziehung und geistigem Einfluss wichtiger sind als bei euch, dem Menschengeschlecht. Wachstum geschieht auch in eurer Seele. Über Äonen hinweg, über Zeiträume für die ihr kein Erfassungsvermögen habt, und dennoch reift eine Seele über eine Art Jugendlichkeit heran und altert, wird reif und schwingt sich dann auf in die Ebenen, wo sie sich wohlfühlt, wo sie ihre Heimat hat.

Vor langer Zeit ist alles ausgegangen vom Vater, ist herabgesunken in der Involution, hat den Wendepunkt überschritten und kehrt nun in der Evolution aufsteigend zurück ans Vaterherz. Damit ihr vor all diesen Zeiträumen nicht erschauert und nicht in Verzweiflung geratet, seid ihr ausgestattet mit der Fähigkeit der Geduld. Auch sie kann geformt werden, kann wachsen, kann gepflegt werden und heranreifen. Bedenkt dies, wenn ihr wieder einmal vorschnell etwas haben wollt, wenn ihr ungeduldig seid und euch nicht am ruhenden Pol des Getragen-seins von den Schöpferhänden im Geiste bewegt.

Der Vater trägt euch in Liebe und Geduld. Er muss manchmal lange warten, damit etwas in euch aufkeimt, etwas aufbricht, was Er schon vor langen Zeiten angelegt hat in euch. Ein Samenkorn, das Er euch mitgegeben hat und das ihr mit Seinem Lichte zusammen zum Keimen bringen sollt, damit es erblüht und Frucht trägt für eure Geschwister. Versetzt euch einmal in Seine Lage. Welch unendliche Geduld hat Er mit Seinen Kindern und wie klein und kümmerlich wirken unsere Versuche manchmal, eine Vorfreude zu beherrschen auf ein besonderes Fest oder auf den Urlaub oder etwas anderes.

Übt euch, darum bitte ich, immer wieder im geduldig sein. Seht manches gelassener. Lasst euch ein auf das Hinspüren, auf das Hinhören der feinen Töne, der Zwischenklänge zwischen dem Weben und Schweben, zwischen eurem Alltag und dem geistigen göttlichen Anspruch, den ihr erfüllen wollt. Dann seid ihr in der Lage, herauszuhören und aufzunehmen was aus der Göttlichkeit euch zugereicht wird, was für euch und euer Wachstum vorgesehen ist. Und um eins bitte ich noch ausdrücklich: Seid auch mit euren Mitgeschwistern geduldig. Übt auch hier Langmut und Verständnis. Seid nicht kleinlich in solchen Bereichen, darum bitte ich.

Unser Vater im Himmel möge euch beistehen bei all eurem Bemühen, das ihr anstrebt in Ruhe und Gelassenheit, in freudiger Vorausschau und in der Gewissheit, dass alles in Seinen Händen ruht, dass alles geführt wird und gestützt von Seiner Liebe-Kraft und von Seinem heiligen Willen. Ihr alle habt diese Schätze, diese Möglichkeiten in euch. Unter anderem die Fähigkeit zu übergroßer, ja ich möchte sagen, unendlicher Geduld, wenn ihr darangeht und es übt und wenn ihr euch mit dem göttlichen Geist verbindet. Er freut sich, wenn Er jeden findet, der nicht hektisch und übereilt, sondern bewusst und wohlüberlegt die Aufgabe erfüllt, die sich ein Wesen selbst erwählt hat und wo die Himmelsgaben einfließen und verstärken und vorantragen im Willen des Alleinen.

So gebt euch hin, ihr Lieben, all den Einstrahlungen, die der Vater für euch vorgesehen hat. Nehmt sie an in Dankbarkeit und dann lasst es fließen, was aus euch herausströmen möchte, was ihr als göttliche Gaben austeilen dürft, wo ihr Vorbild seid für viele andere. Dank sei euch dafür, für euer Streben in Geduld und Liebe und für eure Hingabe an alle eure Geschwister. Der Herr segne euch und erfülle euch mit Seinem Geist und allen Seinen göttlichen Eigenschaften, die euch voranbringen, die euch zur Reife führen und die euch instand setzen viele mitzunehmen auf dem Weg zurück zum Herzen des Vaters.

Übt die Geduld, so bitte ich ein letztes Mal und wisst euch verbunden mit den lichten Sphären, mit der Heimat, wie ihr sagt, von der ihr ausgegangen seid, wo ihr jetzt weit getrennt und entfernt euch vermutet, aber wo ihr innerlich doch so nah verbunden seid. Eure Geschwister aus der Heimat grüßen euch und auch sie üben die göttliche Geduld und warten bis sich die Zeit erfüllt, wenn ihr zurückkehrt in die Gemeinschaft der Glückseligen, die der Vater sich wünscht.


Gott zum Gruß!
[Lo]
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